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Was der 30-Jährige von 
seiner neuen Rolle hält (S. 14) 
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das ist ein wurm.

www.zumb.rocks



t3

LIEBE SPIELER, MITGLIEDER, FÖRDE-
RER, FREUNDE UND FANS,

es ist so weit: Es beginnt eine Zeit 
des Umbruchs im VfL Oldenburg. Das 
BOLZBLATT steht repräsentativ für ein 
neues Kapitel — nicht nur für unseren 
Verein, sondern für eine ganze Gene-
ration, die bereit ist, frischen Wind auf 
und neben den Platz zu bringen. 
Neuer Vorstand, neue Strukturen, ein 
neues Trainerteam und neue Gesichter: 
Wir alle haben in den vergangenen Mo-
naten viel in Bewegung gesetzt, um den 
Verein zukunftsfähig, lebendig, offen 
und zugänglich für jeden zu gestalten. 

Denn wir sind eine Generation im Um-
bruch: aufgewachsen zwischen Tradi-
tion und Umdenken, zwischen TikTok 
und Tagträumen, zwischen Klimakrise 
und Bolzplatz.
Wir haben gelernt, dass Echtheit zählt. 
Dass Loyalität nicht laut sein muss, 
aber spürbar. Dass man nicht alles 
verändern, aber vieles besser machen 
kann. Und genau das wollen wir: besser 
zuhören, besser anfeuern, besser zu-
sammenhalten.

Auch wenn sich vieles verändert: Die 
Liebe zum Fußball und zu diesem Ver-
ein bleibt. Es sind die Gespräche am 
Rand, das Bolzen nach dem Training, 
das Anpacken hinter den Kulissen, die 
uns sehr am Herzen liegen und die 
wir zukünftig fördern wollen. Dieser 
Zusammenhalt und der Blick für das 
Ganze macht den Unterschied. Danke 
an alle, die mitgehen, mitgestalten und 
mithelfen. Wir freuen uns auf die neue 
Saison. Und auf euch.

Diese Stadionzeitung soll kein reines 
Infomaterial sein. Es soll inspirieren. Es 
soll das Sprachrohr einer Generation 
sein, die nicht nur zuschaut, sondern 
mitgestaltet. Die nicht fragt, was mög-
lich ist, sondern zeigt, was heute wich-
tig ist. Wir wünschen viel Spaß beim 
Lesen.

Mit sportlichen Grüßen
LUKAS ZUMBROCK

LUKAS ZUMBROCK
Marketing & Sponsoring

ANPFIFF FÜR DIE 
NEUE SAISON DES VfL

EDITORIAL
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MITMACHSEITEN
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Wer schoss das „Jahrhunderttor“ 
bei der WM 1986 gegen England?

Welcher deutsche Verein gewann 
1997 die Champions League?

Welche Nation wurde erstmals bei 
der WM 2022 in Katar Weltmeister?

Welcher Trainer führte 2014 die 
deutsche Nationalmannschaft zum 
Weltmeistertitel?

Welcher Spieler des VfL Oldenburg 
ist hier zu sehen?

Pelé

Hamburger SV

Argentinien

Hansi Flick

Niklas Isserstedt

Diego Maradona

VfL Oldenburg

Frankreich

Joachim Löw

Joshua Voigt

Zico

Borussia Dortmund

Kroatien

Jürgen Klinsmann

Niklas Onnen

FUßBALLQUIZ?!
a

a

a

a

a

b

b

b

b

b

c

c

c

c

c

Die Lösung zum Quiz und 
weitere Mitmachseiten 
findest du ab S. 34
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Mit dem Start der neuen Spielzeit zeigt 
sich Teammanager Sebastian Schlum-
berger zuversichtlich: „Die Jungs sind 
hochmotiviert. Das merkt man in jedem 
Training und in jeder Besprechung. Wir 
haben in der Sommerpause hart gear-
beitet, um als Team noch enger zusam-
menzuwachsen und uns gezielt weiter-
zuentwickeln.“ 
Der Fokus liegt laut ihm auf einer klaren 
Spielidee, einem geschlossenen Auftritt 
und dem unbedingten Willen, gemein-
sam erfolgreich zu sein. „Jetzt geht es 
darum, das alles auch auf dem Platz zu 
zeigen — wir sind bereit!“

SEBASTIAN 
„SCHLUMMI“

SCHLUMBERGER

DIE JUNGS SIND 
HOCHMOTIVIERT

ENTSCHEIDEND 
IST DER WILLE.

SCHLUMMIS CORNER
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

TABELLE
VEREIN

(A) Absteiger | (N) Neuling

VfL OLDENBURG (A)

BW GARREL

SFN VECHTA

TV DINKLAGE

BW LOHNE II (N)

SV BEVERN

TuS ESENS (N)

VfR VOXTRUP (N)

FC SCHÜTTORF 09

SV BRAKE (N)

GW FIRREL

SV EINTR. NORDHORN (N)

SC BW 94 PAPENBURG

SV GW MÜHLEN

SC MELLE 03

SV VORW. NORHORN

S U N

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

PKT.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

TORE

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

-:-

DIFF.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

SPIELE

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

R

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

STAND; 01. AUGUST 2025
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

SPIELTAGE  AUGUST
2025/26 | 1. SPIELTAG

SONNTAG

SAMSTAG

FREITAG

18.00

20.00

TuS Esens

SC BW 94 Papbg.

SV Brake

GW Firrel

15.00FC Schüttorf 09 SC Melle 03

15.00BW Lohne II SFN Vechta

15.00SV  Vorw. Nordhorn SV Eintr. Nordhorn

15.00TV Dinklage SV Bevern

15.00SV GW Mühlen BV Garrel

15.00VfL Oldenburg VfR Voxtrup

03. AUGUST

02. AUGUST

01. AUGUST

2025/26 | 3. SPIELTAG
MITTWOCH

FREITAG

20.00SC BW 94 Papbg. SV Brake

19.00SV Bevern BW Lohne II

19.00SV GW Mühlen SC Melle 03

19.30VfL Oldenburg TV Dinklage

13. AUGUST

15. AUGUST

2025/26 | 5. SPIELTAG
SONNTAG

14.00TuS Esens VfR Voxtrup

15.00SC BW 94 Papbg. SV Eintr. Nordhorn

14.00FC Schüttorf 09 SV Bevern

15.00BW Lohne II TV Dinklage

16.00GW Firrel SC Melle 03

15.00BV Garrel SV Brake

15.00SV GW Mühlen SFN Vechta

15.00VfL Oldenburg SV Vorw. Nordhorn

31. AUGUST

2025/26 | 2. SPIELTAG
FREITAG

SONNTAG

15.00

15.00

15.00

15.00

15.00

17.00

15.00

SV Bevern

SFN Vechta

SV Brake

SC Melle 03

GW Firrel

VfR Voxtrup

BV Garrel

SV Vorw. Nordhorn

20.00SV Eintr. Nordhorn BW Lohne II

TuS Esens

FC Schüttorf 09

SC BW Papbg.

SV GW Mühlen

TV Dinklage

VfL Oldenburg

08. AUGUST

10. AUGUST

2025/26 | 4. SPIELTAG
FREITAG

SONNTAG

MITTWOCH

20.00GW Firrel

15.00SV Bevern TuS Esens

15.00SV Eintr. Nordhorn FC Schüttorf 09

15.00SFN Vechta SC BW Papbg.

15.00SV Brake SV GW Mühlen

15.00SC Melle 03 BV Garrel

15.00TV Dinklage SV Vorw. Nordhorn

15.00VfR Voxtrup BW Lohne II

VfL Oldenburg

22. AUGUST

24. AUGUST

27. AUGUST

14.00TuS Esens SV Eintr. Nordhorn

15.00FC Schüttorf 09 SFN Vechta

15.00VfR Voxtrup SV Vorw. Nordhorn

15.00BV Garrel GW Firrel

SONNTAG 17. AUGUST
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

GEGNERCHECK
VfR VOXTRUP (N)

BV GARREL

TV DINKLAGE

GW FIRREL

SV VORWÄRTS NORDHORN

Letzte Saison: Bezirksliga Weser Ems 5

Letzte Saison: Landesliga Weser Ems 

Letzte Saison: Landesliga Weser Ems 

Letzte Saison: Landesliga Weser Ems 

Letzte Saison: Landesliga Weser Ems 

STORVERH.P U V

241. 101;28 3 5

STORVERH.P U V

165. 7 1;42 6 8

STORVERH.P U V

169. 7 1;42 6 8

STORVERH.P U V

1010. 61;66 8 12

STORVERH.P U V

173. 85;45 9 4
STAND; 01. AUGUST 2025
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

4:0

0:1

1:0

2:1

[2:0]

[0:0]

[1:0]

[1:0]

RÜCKBLICK  TESTSPIELE
Freitag, 27.06.2025 - 19:00 Uhr

Mittwoch, 09.07.2025 - 20:00 Uhr

Mittwoch, 16.07.2025 - 20:00 Uhr

Donnerstag, 17.07.2025 - 19:30 Uhr
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

THILO 
PÖPKEN

NIKLAS
ISSERSTEDT

JOSHUA
VOIGT

TASSILO
THIELE

LONIS
HUTSON

MAURICE
SCHOLZ

NIKLAS 
ONNEN

TADE 
NIEHUES

HENRI
HITREZ

WILLIAM
NGAMA

MARCEL
RASSMANN

CHRISTIAN
SCHNEIDER

Position: Tor
Geburtstag: 26.01.1999
Beim VfL seit: 2020

Position: Abwehr
Geburtstag: 18.12.1998
Beim VfL seit: 2025

Position: Tor
Geburtstag: 18.02.2006
Beim VfL seit: 2021

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.01.2000
Beim VfL seit: 2020

Position: Angriff
Geburtstag: 16.03.2006
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld 
Geburtstag: 15.07.2006
Beim VfL seit: 2025

Position: Abwehr
Geburtstag: 12.01.2001
Beim VfL seit: 2024

Position: Angriff
Geburtstag: 22.12.2002
Beim VfL seit: 2023

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 03.10.2006
Beim VfL seit: 2010

Position: Abwehr
Geburtstag: 15.05.2001
Beim VfL seit: 2025

Position: Angriff
Geburtstag: 20.04.2004
Beim VfL seit: 2023

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 18.06.2006
Beim VfL seit: 2025

KADER

1

5

12

2

8

13

3

9

14

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

4

11

16
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

KARIM
BOCKAU

NIKLAS
WASKOW

MATHIAS
COMES

PASCAL
RICHTER

ELIAS
WILHELMI

TOBIAS
BEHNSEN

MIKA 
NIENABER

PHILLIP
ONNEN

DENNIS
FLECHTNER

DIEGO
RAYKOV

BENT
JANßEN

Position: Angriff
Geburtstag: 27.06.2003
Beim VfL seit: 2022

Position: Abwehr
Geburtstag: 20.01.2006
Beim VfL seit: 2014

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 16.04.1999
Beim VfL seit: 2020

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 10.10.1996
Beim VfL seit: 2025

Position: Angriff
Geburtstag: 10.05.2002
Beim VfL seit: 2024

Position: Abwehr
Geburtstag: 27.11.2002
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.11.1999
Beim VfL seit: 2014

Position: Abwehr
Geburtstag: 06.03.1998
Beim VfL seit: 2018

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.06.1996
Beim VfL seit: 2025

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 25.09.2006
Beim VfL seit: 2019

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 20.06.2000
Beim VfL seit: 2025

17

21

25

18

22

26

19

23

27

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

20

24
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AKTUELLES & SPIELBETRIEB

KADER

CHEFTRAINER

TORWARTTRAINER

CO-TRAINER

PHYSIOTERAPEUTH

BETREUER

TEAMMANAGER

BETREUER

JULIAN
KERSTING

JANNIK 
ZOHRABIAN

ZORRO

JAN
STULPE

TOBIAS
SIMMERING

HORST
RICKELS

SEBASTIAN 
SCHLUMBERGER

ARNE 
KÖHLER

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

folgt

 
 

0441 87352 
 info@heick-computer.de ••  heick-computer.de 

26123 Oldenburg  ••  Nadorster Str. 181 

Dein Heimspiel für Computer & Service! 
Computerhaus seit 1983 in Oldenburg 

 



13

AKTUELLES & SPIELBETRIEB

SPIELPLAN 2025/2026
HINRUNDE

RÜCKRUNDE

1. Spieltag So, 03.08.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : VfR Voxtrup

16. Spieltag So, 16.11.2025, 14:00 Uhr VfR Voxtrup :   VfL Oldenburg

19. Spieltag So, 08.03.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : GW Firrel

23. Spieltag So, 12.04.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Brake

2. Spieltag So, 10.08.2025, 15:00 Uhr BV Garrel : VfL Oldenburg

17. Spieltag So, 23.11.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg :  BV Garrel

20. Spieltag So, 15.03.2026, 15:00 Uhr  SV Vorwärts Nordhorn :   VfL Oldenburg

24. Spieltag So, 19.04.2026, 14:00 Uhr TuS Esens :  VfL Oldenburg

27. Spieltag So, 10.05.2026, 15:00 Uhr  VfL Oldenburg :  SV Eintracht Nordkorn

3. Spieltag Fr, 15.08.2025, 19:30 Uhr VfL Oldenburg : TV Dinklage

18. Spieltag Sa, 29.11.2025, 14:00 Uhr TV Dinklage :  VfL Oldenburg

21. Spieltag So, 22.03.2026, 15:00 Uhr SC Melle 03 :  VfL Oldenburg

25. Spieltag So, 26.04.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SFN Vechta

28. Spieltag So, 17.05.2026, 15:00 Uhr SC BW 94 Papenburg :  VfL Oldenburg

06. Spieltag Sa, 06.12.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SC Melle 03

22. Spieltag So, 29.03.2026, 15:00 Uhr BW Lohne :  VfL Oldenburg

26. Spieltag So, 03.05.2026, 15:00 Uhr FC Schüttorf : VfL Oldenburg

29. Spieltag So, 31.05.2026, 15:00 Uhr SV Bevern :  VfL Oldenburg

30. Spieltag So, 07.06.2026, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV GW Mühlen

7. Spieltag So, 14.09.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : BW Lohne II

11. Spieltag So, 12.10.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : FC Schüttorf 09

15. Spieltag So, 09.11.2025, 14:00 Uhr SV GW Mühlen : VfL Oldenburg

4. Spieltag Fr, 22.08.2025, 20:00 Uhr GW Firrel : VfL Oldenburg

8. Spieltag Fr, 19.09.2025, 20:00 Uhr SV Brake : VfL Oldenburg

12. Spieltag Fr, 19.10.2025, 15:00 Uhr SV Eintracht Nordhorn :  VfL Oldenburg

5. Spieltag So, 31.08.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Vorwärts Nordhorn

10. Spieltag So, 05.10.2025, 15:00 Uhr SFN Vechta : VfL Oldenburg

14. Spieltag So, 02.11.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : SV Bevern

9. Spieltag So, 28.09.2025, 15:00 Uhr VfL Oldenburg : Tus Esens

13. Spieltag Fr, 24.10.2025, 19:30 Uhr VfL Oldenburg : SC BW 94 Papenburg 

AUGUST
2025

SEPTEMBER
2025

OKTOBER
2025

NOVEMBER
2025

NOVEMBER
2025

MÄRZ
2026

APRIL
2026

MAI
2026

DEZEMBER

JUNI
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FUẞBALLHOROSKOP

FUßBALL
HOROSKOP

WIDDER STIER

ZWILLINGE

LÖWE

KREBS

JUNGFRAU

(21.05.–
20.06.)

(23.07.–
22.08.)

(23.08.–
22.09.)

(21.06.–
22.07.)

(20.04.–
20.05.)

(21.03.–
19.04.)

Die Sterne stehen gut für alle, die den Fußball lieben — oder ihn einfach nur laut-
stark kommentieren. In diesem Horoskop erfährst du, was dein Sternzeichen über 
dein Verhalten im Stadion, vor dem Bildschirm oder an der Würstchenbude verrät. 
Astrologie mit Abseitsfalle. Zum Schmunzeln und Weitererzählen!

Mit vollem Einsatz in jeden Zweikampf: 
ob beim Spiel oder beim Würstchenho-
len. Diese Woche droht dir eine Gelbe 
Karte von der Partnerin, wenn du wie-
der zu laut über Abseits diskutierst.

Du bist der Messi der Meinung: ständig 
wechselnd. Erst willst du den Trainer 
rauswerfen, dann bist du plötzlich sein 
größter Fan. Entscheide dich, bevor die 
Halbzeit vorbei ist.

Du bist der Star auf der Tribüne: lauter 
als der Stadionsprecher, eleganter als 
der Capitano. Aber Achtung: Wer zu 
hoch fliegt, sieht die Fahne des Linien-
richters zu spät.

Gefühle pur! Du weinst beim Aufwär-
men, leidest beim Elfer und jubelst 
beim Abpfiff wie ein Kind. Vorsicht: Dei-
ne Emotionen könnten auch das Grill-
würstchen treffen.

Dein Spielplan ist minutiös: Anstoß, 
Bier, Wurst, Statistik. Deine Excel-Ta-
belle kennt mehr Ballkontakte als die 
Mannschaft. Locker bleiben, Fußball ist 
kein Mathetest.

Du gehst nicht zum Stadion, du gehörst 
zum Stadion. Deine Treue zum Verein 
ist unerschütterlich. Leider auch dein 
Aberglaube: dieselbe Unterhose bringt 
nicht automatisch drei Punkte!
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FUẞBALLHOROSKOP

WAAGE SKORPION

SCHÜTZE

WASSER-
MANN

STEINBOCK

FISCHE(20.01.–
18.02.)

(22.11.–
21.12.)

(23.09.–
22.10.)

(23.10.–
21.11.)

(22.12.–
19.01.)

(19.02.–
20.03.)

Unentschieden ist dein Ding. Haupt-
sache fair, Hauptsache schön. Doch 
manchmal musst du dich entscheiden: 
Bratwurst oder Pommes?

Immer unterwegs! Auswärtsspiel? Kein 
Problem. Neue Stadien, neue Tribünen, 
neue Freunde und klar, neue Wurstprei-
se. Du triffst mehr Fans als mancher 
Stürmer den Ball.

Du gibst nie auf … auch wenn‘s 0:4 
steht. Du bist der Letzte im Block, der 
noch an ein Comeback glaubt. Deine 
Vereinsliebe: unerschütterlich wie ein 
Innenverteidiger.

Du träumst vom Champions-League-Fi-
nale ... mit deinem Kreisligaverein. Dei-
ne romantische Ader macht dich zum 
idealen Fan: mit Herz, Schmerz und 
Schals in Regenbogenfarben.

Du bist Taktikfuchs mit rebellischem 
Stil. Warum spielen wir nicht einfach 
mal 2-3-5? Deine Ideen sind so wild wie 
der Fanblock nach dem Derbysieg. 
Aber hey — du hast Visionen!

Dein Blick kann Tore schießen … oder 
rote Karten verteilen. Du bist leiden-
schaftlich, geheimnisvoll — und keiner 
versteht, warum du immer gegen den 
Schiri pöbelst.

DEIN STADIONGLÜCKSBRINGER:

EIN EINZELNER, LEICHT 
ZERKNITTERTER STUTZEN

Am besten vom letzten Heimsieg. Links 
oder rechts? Egal. Hauptsache getragen. 
Aber ganz wichtig: Nicht waschen, sonst 
geht die Magie verloren!
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TRAINERPORTRAIT

”JUlE“
JULIAN

KERSTING

„Das Feedback der Mannschaft hat 
es mir leichter gemacht zu akzeptieren, 
dass ich selber nicht mehr auf dem 

Platz stehen kann.“
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”JUlE“

ALTER:

TRAINERMENTALITÄT:

BEIM VfL SEIT:
30

TEAMGEIST SPIELERFÖRDERUNG
KOMMUNIKATIONLEIDENSCHAFT

2007 ALS SPIELER, VERTEIDIGER

2025 ALS CHEFTRAINER

TRAINERPORTRAIT

POTENZIAL 
IST AUF 

JEDEN FALL 
DA. 

JULIAN KERSTING war letzte Saison of-
fiziell noch selbst Spieler. Heute trägt er 
eine neue Verantwortung: CHEFTRAI-
NER DER 1. HERREN. Eine Rolle, die für 
ihn noch ungewohnt ist, aber nicht un-
vorbereitet kam. Denn was als kurzfris-
tiges Einspringen begann, ist längst zu 
einer echten Berufung geworden. Einer, 
der er mit Ernsthaftigkeit, Neugier und 
spürbarem Drive begegnet.
Uns erzählt er von seiner Wahrnehmung 
der vergangenen Saison, von dem Weg 
zum Cheftrainer und seinem Fokus für 
die Saison 2025/2026.

JULIAN, WILLKOMMEN ZURÜCK! WIE 
FÜHLT ES SICH AN, JETZT ALS NEUER 
CHEFTRAINER HIER ZU SITZEN?

KERSTING Super ungewohnt. Im Endef-
fekt ist es einfach komplettes Neuland. 
Als ich letztes Jahr zurückgekommen 
bin, habe ich nicht erwartet, dass es 
in so eine Richtung und in diese neue 
Rolle geht. Die Hoffnung war bis zuletzt, 
dass ich in diesem Jahr auch wieder als 
Spieler mit auf dem Platz stehen und 
das Ganze ein bisschen aktiver mitge-
stalten kann. Da hat sich leider im Laufe 
der letzten Saison herauskristallisiert, 
dass ich nicht mehr spielen werden 
kann. Gleichzeitig hat sich aber diese 
neue Möglichkeit für mich geboten.
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TRAINERPORTRAIT

KERSTING Ich glaube, das hat viel mit 
Erfolg zu tun. Das Spiel in Verden war 
eines der Schlüsselspiele, wo ich ge-
merkt habe, dass das Ganze auch Spaß 
machen kann und wie es ist, wieder 
erste Erfolge zu feiern. Leider war letz-
te Saison nicht so erfolgreich, wie wir 
es uns gewünscht haben. Das schlägt 
automatisch auf die Stimmung ein; auf 
die eigene und die der Mannschaft. 
In Verden war’s schön zu sehen, wie 
es sich anfühlt, wieder zu gewinnen 
und auch einen aktiven Teil dazu bei-
getragen zu haben. Ich glaube, das war 
schon einer der Momente, wo ich mir 
vorstellen konnte, das im nächsten Jahr 
weiterzumachen.

GAB ES EINEN SCHLÜSSELMOMENT?

WAS HAT DICH MOTIVIERT DIE HER-
AUSFORDERUNG DES CHEFTRAINERS 
ANZUNEHMEN?

WAS BEDEUTET DER VfL FÜR DICH?

VOM   MITSPIELER   ZUM   CHEFTRAINER: 
GELINGT DIR DER ROLLENWECHSEL?

KERSTING Zuallererst war es ein schlei-
chender Prozess. Der damalige Trainer, 
Patrick Degen, hat mir damals schon 
das Vertrauen gegeben — als es ab-
zusehen war, dass ich es nicht mehr 
auf den Platz zurückschaffe — eben in 
einer anderen Rolle mitzuwirken. Unter 
ihm konnte ich viel lernen. Es ging da-
mit los, dass man einzelne Parts über-
nommen hat, aber dann auch komplett 
mit der Trainingsgestaltung tätig wer-
den konnte. In den entscheidenden 
Wochen kam auch das Feedback der 
Mannschaft, was mich dann schon da-
hin bewegt hat, mir diese Rolle vorzu-
stellen. Das hat es mir auch leichter ge-
macht zu akzeptieren, dass ich selber 
nicht mehr auf dem Platz stehen kann. 

Meine Leidenschaft ist Fußball, war’s 
immer und wird’s immer sein und auch, 
wenn sich das eine Kapitel geschlossen 
hat, ist ein Neues geöffnet worden.
Von daher kamen so viele Dinge zusam-
men, wodurch ich dann gesagt habe: 
Ich möchte das machen. Ich traue mir 
das zu und nehme diese Herausforde-
rung an. 

KERSTING Ein Stück weit auf jeden Fall 
Zuhause. In meiner Jugend war es für 
mich einer der wichtigsten Vereine. Na-
türlich nicht mein Heimatverein — ich 
hab hier nicht angefangen Fußball zu 
spielen —, aber gerade in der Zeit wo 
das Ganze in Richtung Leistung ging, 
hatte ich dann die Chance hier zu spie-
len. Ich habe mit meinem Bruder hier 
zusammen in der 1. Herren gespielt, 
also von daher ist es ein Stück weit 
auch einfach zu meinem Heimatverein 
geworden. Den VfL würde ich deswe-
gen schon mit dem Gefühl „nach Hause 
zu kommen“ verbinden.

KERSTING Also ich glaube, am besten 
fragt man da die Mannschaft, wie gut 
das gelingt. (lacht) Ich glaube, in den 
ersten Wochen hat es gut geklappt. Ich 
habe mit vielen Jungs selber zusam-
men gespielt, bin selbst jetzt gerade 
30, werde 31, also eigentlich noch im 
besten Fußballer-Alter. An den Jungs 
bin ich nah dran und will auch gar nicht 
zu distanziert sein, um auch zu wissen, 
was die Mannschaft braucht, was die 
Mannschaft will und welche Art und 
Weise im Fußball sie spielen möchte. 
Klar, eine gewisse Distanz muss einfach 
da sein. Bei vielen Dingen möchte ich 
gar nicht mehr im Detail alles davon 
wissen. Das gehört dazu. Da sollen die 
Jungs ihr eigenes Ding machen, da ver-
traue ich ihnen blind, weil sie im Endef-
fekt ganz gut einschätzen können, was 
es braucht, um erfolgreich zu sein.
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WAS WAREN DEINER MEINUNG 
NACH DIE HAUPTGRÜNDE FÜR DEN 
ABSTIEG IN DER LETZTEN SAISON?

KERSTING Es gibt da nicht den Haupt-
grund und es ist falsch zu sagen, es hat 
an Spieler XY oder wem auch immer 
gelegen. Da sind viele Dinge zusam-
mengekommen. Ich würde nicht sagen, 
dass wir viel schlechter als alle ande-
ren waren. Wir haben entscheidende 
Fehler in der Defensive gemacht, aber 
das als Mannschaft. Die Liga war deut-
lich ausgeglichener als im letzten Jahr. 
Dann kamen Verletzungen dazu. Auf 
keinen Fall schiebt man es nur darauf, 
das wäre zu einfach gesagt. 
Aber man darf nicht verkennen, dass 
man geschwächt in die Rückrunde ge-
gangen ist. 
Wenn wir in den ersten Wochen oder in 
der Hinrunde mehr Punkte holen, dann 
stehen wir im Winter ganz anders da 
und dann geht man ganz anders auch 
in die Spiele rein: mit viel mehr Selbst-
bewusstsein. 
Dann nehmen die Dinge automatisch 
ihren Lauf. Das ist alles ein Lernprozess. 
Aber daraus wollen wir lernen und des-
wegen ist auch dieses Jahr der Saison-
start ganz entscheidend für uns.

WAS SIND DEINE SPORTLICHEN ZIELE 
FÜR DIE KOMMENDE SAISON?

WIE GEHST DU MIT ERWARTUNGEN 
VON AUẞEN AN DEN KADER UM?

KERSTING Ich finde es schwer, das an 
Tabellenplätzen oder einer Punktzahl 
festzumachen, da das immer ein Pro-
zess ist. Mein Ziel ist, die Spieler zu ent-
wickeln und dass wir aus diesem neuen 
Kader schnell eine Mannschaft bilden. 
Dass wir es schaffen, jungen, dynami-
schen und attraktiven Fußball zu spie-
len und dass wir ganz klar wieder eine 
Identität haben. 

KERSTING Ich versuche die Spieler da 
zu schützen. Potenzial ist auf jeden Fall 
da. Aber im ersten Testspiel konnte man 
bereits sehen, dass die mentale Kom-
ponente ein entscheidender Faktor ist. 
Zu diesem Zeitpunkt der Vorbereitung 
haben wir das erste Mal so zusammen-
gespielt. Es ist klar, dass Jugendspieler, 
die vorher noch nie Herrenfußball ge-
spielt haben und direkt gegen Regional-
ligisten spielen, nervös sind und Fehler 
machen. Die Zeit, sich zu entwickeln, 
haben sie bei mir.
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KERSTING Die Landesliga ist eine sehr 
unangenehme Liga, die man in keins-
ter Weise unterschätzen darf. Es gibt 
viele gefestigte Mannschaften, die sehr 
abgezockt sind und wissen, worauf es 
im Herrenfußball ankommt. Und das 
ist etwas, was wir lernen müssen. Und 
das relativ schnell, weil wir eine junge 
Truppe haben. Da kommt es nicht nur 
darauf an, den schönsten Fußball zu 
spielen, sondern man muss auch gera-
de körperlich und geistig dagegenhal-
ten können, in den entscheidenden Si-
tuationen Widerstandsfähigkeit zeigen. 
Das ist ein Lernprozess für uns. 
Ein direkter Wiederaufstieg ist natürlich 
für viele das Wunschszenario. Für uns 
auch. Damit das eintritt, müssen sehr 
viele Komponenten zusammenkom-
men. Sowas kann man nicht planen. 
Man kann sehr, sehr viel dafür tun und 
investieren, dass es möglichst dicht 
dran geht. Wofür es im Endeffekt reicht, 
mag ich jetzt noch nicht einschätzen.

KERSTING Diese junge Mannschaft 
wird Zeit brauchen und man muss Ge-
duld haben. Es ist klar, dass es auch 
mal zu Misserfolgen kommt, aber auch, 
dass die Jungs alles dafür geben, in der 
kommenden Saison erfolgreich zu sein. 
Das haben sie bisher in jedem Training 
gezeigt. Ich wünsche mir, dass man 
ihnen das Vertrauen schenkt, diesen 
Neuanfang mitzugestalten. Da sind vie-
le Jungs dabei, die enormes Potenzial 
haben, aber sie brauchen das Vertrau-
en, was sie von uns kriegen, auch von 
außerhalb. Und ja, im besten Fall auch

KERSTING Im besten Fall, dass sie er-
folgreich war. (lacht) Erfolg liegt ja im-
mer im Auge des Betrachters. Manche 
werden sagen, Erfolg ist nur, wenn 
wir aufgestiegen sind. So sehen wir 
das nicht. Erfolg ist für uns, dass wir 
es geschafft haben, aus dieser Mann-
schaft ein Team zu formen. Dass wir 
attraktiven Fußball spielen. Fußball, der 
begeistert und im besten Fall auch da-
bei erfolgreich sind. Dass wir als Team 
zusammenwachsen. Wir haben viele 
coole Jungs dazu bekommen und in 
den ersten Wochen einen sehr guten 
Eindruck bekommen, wie wir als Team 
agieren können.

Unterstützung in den Zeiten, in denen 
es mal nicht so gut läuft. Dass trotz-
dem viele Zuschauer zum Zugucken 
kommen, sich für den Fußball begeis-
tern können und dem Ganzen eine faire 
Chance geben.

WIE SCHÄTZT DU DENN DIE LANDES-
LIGA EIN? WIE SCHWER KANN EIN 
DIREKTER WIEDERAUFSTIEG SEIN?

DANKE DIR, JULIAN UND EUCH VIEL  
ERFOLG BEIM TRAINING!BEIM VfL VERÄNDERT SICH VIEL. 

HAST DU EINE BOTSCHAFT AN FANS 
ODER UNTERSTÜTZER DES VEREINS?

WENN MAN IN ZUKUNFT ZURÜCK-
BLICKT, WAS SOLL MAN DANN ÜBER 
DIESE SAISON SAGEN?

TRAINERPORTRAIT

MEHR CONTENT
FINDET IHR AUF

YOUTUBE
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Der VfL Oldenburg stellt sich neu auf.
Das BOLZBLATT wirft einen Blick hinter die Kulissen. 

MUTIGEN
DIE ZUKUNFT GEHÖRT DEN
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DAS 
IST 

DER 
NEUE 

VfL WAS BRAUCHT ALSO EIN VEREIN, UM 
SICH NEU ZU ERFINDEN, OHNE SICH 
SELBST ZU VERLIEREN?

Ein Mittwochabend im Juni. Die Sonne 
scheint auf den Platz des VfL Olden-
burg, wo heute das Training für die neue 
Saison beginnt. Im Vereinsheim hängen 
frisch überarbeitete Ablaufpläne. 

Man sieht, dass sich etwas geändert 
hat und dennoch liegt der Fokus nicht 
auf einem neuen Look, sondern auf 
dem ersten Match im August gegen 
den VfR Voxtrup. Der Traditionsverein 
ist im Umbruch — und dieser gefühlte 
Neuanfang, initiiert von einer Vielzahl 
von Menschen, wird nicht mit lauten 
Fanfaren gefeiert. Er kommt leise. Kon-
sequent. Und von innen heraus.



2525

Vielleicht den Mut, ehrlich Bilanz zu 
ziehen. Die Fähigkeit, sich der eigenen 
Geschichte zu stellen. Und das Gespür 
dafür, wann es an der Zeit ist, nicht ein-
fach weiterzumachen, sondern etwas 
wirklich anders zu machen.

In den vergangenen Monaten hat der 
VfL Oldenburg genau das getan: Prozes-
se hinterfragt, Rollen neu gedacht und 
Strukturen für ein nachhaltiges Wach-
sen geschaffen. Nicht alles auf einmal. 
Aber Schritt für Schritt.
Die neue Saison 2025/26 markiert nicht 
nur einen sportlichen Neubeginn, son-
dern auch den sichtbaren Auftakt einer 
grundlegend erneuerten Vereinsidenti-
tät, die im tiefsten Inneren immer noch 
ein grün-weißes Herz verbindet. So wie 
damals eben.

Die Stadionzeitung, das BOLZBLATT, 
ist ein Teil dieser Veränderung. Nicht 
als reine Spieltagslektüre, sondern als 
Ausdruck eines veränderten Selbstver-
ständnisses: mehr Einblick in das Ver-
einsgeschehen und zweifelsohne auch 
mehr Nähe zu den Menschen, die die 
Fußballabteilung des VfL Oldenburg zu 
dem machen, was sie ist. 

Ein Verein, der sich neu aufstellt und 
mehr verändert als das Erscheinungs-
bild. Es fegt ein neuer Wind über den 
Platz an der Alexanderstraße. 

Wir wollten wissen: Wie macht sich die-
ser Wandel genau bemerkbar? Und wie 
fühlt er sich an?

REPORTAGE
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FRISCHER WIND & 
NEUE STRUKTUREN

Veränderung braucht Zeit und Men-
schen, die selbst eine Vision für den 
Verein haben. Es braucht Impulsgeber 
und solche, die den VfL Oldenburg le-
ben und atmen.

Die Erkenntnis kam bereits Anfang des 
Jahres: Wenn der VfL Oldenburg in den 
kommenden Jahren mehr sein will, als 
nur ein Gastgeber am Wochenende, 
braucht es neue Strukturen und einen 
anderen Blick auf das, was den Verein 
ausmacht. Die Neustrukturierung der 
Fußballabteilung ist keine reine Ver-
waltungsreform, sondern ein Kultur-
wandel, der den Fokus wieder auf das 
Miteinander legt. Dass dieser Sport und 
dieser Verein wieder als Begegnungs-
stätte gesehen wird, die Menschen 
zusammenbringt, dessen Leidenschaft 
beim Fußball liegt.

Zuständigkeiten wurden transparenter 
gemacht, Verantwortungsbereiche neu 
verteilt, Kommunikationswege geöffnet 
und ausdrücklich bekräftigt. Der Vor-
stand versteht sich heute nicht mehr 
nur als Verwaltungseinheit, sondern als 
aktiver Gestalter des Vereinsalltags, der 
Veränderung und neue Ideen begrüßt 
und fördert.

Die neuen Strukturen sind noch nicht 
vollständig umgesetzt. Aber sie lassen 
das Vertrauen in den Verein wieder auf-
leben, was den VfL in Zukunft wieder 
ganz nach vorne bringt.

REPORTAGE
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1. HERREN:  
ABSTIEG ALS ANFANG

Der VfL Oldenburg startet die neue Sai-
son in der Landesliga. Sportlich ist das 
ein Rückschritt, aber auf dem Trainings-
platz des Hans Prull Stadions wirkt es 
nicht so. Keine gedrückte Stimmung, 
kein Hadern mit dem, was war, sondern 
Hitze, Bewegung und eine Mannschaft, 
die mit viel Energie in ein neues Kapi-
tel aufbricht. Die neuen Impulse, die im 
Verein aufkommen, sind hier spürbar.

Einer dieser neuen Impulse ist die Rück-
kehr eines vertrauten Gesichts in neuer 
Position: JULIAN KERSTING, ehema-
liger Spieler der 1. Herren, kehrt nach 
langer Verletzungspause als Cheftrainer 
zurück. Für die kommende Saison hat 
er eine klare Vision: „Es geht nicht nur 
darum, Spiele zu gewinnen. Wir wollen 
eine Mannschaft formen, die sich über 
Einsatz, Teamgeist und ein klares Spiel-
konzept definiert — egal, in welcher 
Liga.“ Dabei geht es nicht nur um Taktik. 
Es geht um Identität, Kommunikation, 
Leidenschaft und Vertrauen. 

Die Landesliga sei „eine unangenehme 
Liga“, sagt er. Man müsse flexibel sein, 
je nach Gegner, Platz und Situation. 

Die Herausforderung ist groß: ein neu-
er Kader, viele junge Spieler, ein Verein 
im strukturellen Wandel. Auch deshalb 
wurde mit PASCAL RICHTER ein Ex-Pro-
fi verpflichtet, der als ehemaliger Dritt-
ligist seine Erfahrung in die Mannschaft 
trägt. Er sieht die 1. Herren kommende 
Saison wieder in der Oberliga. „Beim 
VfL kann ich ambitionierten Fußball mit 
dem Beruf vereinbaren. Der klare An-
spruch hier ist der Aufstieg und wenn 
ich mir die Qualität und Mentalität der 
Mannschaft anschaue, halte ich dieses 
Ziel für absolut realistisch“, erzählt er. 

Es zeigt sich, dass der VfL Oldenburg 
die 1. Herren nicht länger als reines 
Aushängeschild sieht, sondern als Bin-
deglied zwischen Zukunft und Identität 
eines Vereins mit Haltung und Werten.

REPORTAGE
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GRÜN-
WEIẞE 
JUGEND: 
HEUTE UND 
MORGEN
Wer an einem Samstagvormittag den 
Fußballplatz besucht, hört es: Kinder-
stimmen, Kommandos, Applaus von 
der Seitenlinie vieler stolzer Eltern. Hier 
spielt sie also: DIE ZUKUNFT DES VfL. 
Und es ist unschwer zu erkennen, dass 
sie mit Herz spielt. Die Jugendarbeit des 
Vereins ist seit jeher ein Fundament 
und wird nun systematischer gefördert 
als je zuvor. 
Neue Trainingskonzepte, ein neuer Ju-
gendsponsor, verlässliche Ansprech-
partner & ein ganz klarer pädagogischer 
Anspruch, formen eine Arbeit, die über 
Ergebnisse hinausgeht, sondern echten 
Teamspirit fördert.

Mit Aktionen wie dem Torwartcamp 
(mehr dazu in der nächsten Ausgabe!) 
in Kooperation mit MZ GOALKEEPING 
— gegründet von Sebastian Mielitz und 
Jannik Zohrabian — öffnet sich der Ver-
ein auch für innovative Formate. Ziel ist 
nicht nur die Förderung von Sport und 
Bewegung, sondern von Werten wie 
TEAMGEIST & VERANTWORTUNG.

REPORTAGE
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TRADITION 
IN NEUEM 

LOOK
Manche Veränderungen erkennt man 
erst auf den zweiten Blick. Das Logo des 
VfL Oldenburg hat sich kaum verändert. 
Und das bewusst. Die Entscheidung da-
ran festzuhalten war keine Frage der 
Bequemlichkeit, sondern ein Bekennt-
nis: zur Geschichte, zur gewachsenen 
Identität, zum charakteristischen Grün, 
das für Generationen von Spielern, 
Mitgliedern und Fans mehr bedeutet, 
als nur eine Farbe. Statt einem radika-
len Bruch setzt der neue Look klar auf 
WEITERENTWICKLUNG.
Herausgekommen ist ein Erscheinungs-
bild, das eine einheitliche Sprache 
spricht und den Auftritt des Vereins 
professionalisiert.

Dazu gehört weit mehr als ein aktua-
lisiertes Briefpapier: Die neue Website 
ist online, die Stadionzeitung wurde mit 
dem BOLZBLATT weiterentwickelt, ein 
neuer Trikotsatz, Tickets und Dauer-
karten erscheinen in einem stylishem, 
durchdachten Design, der Tradition und 
Moderne verbindet.

REPORTAGE
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FUẞBALL MIT BLICK 
NACH VORN

Fußball ist mehr als 90 Minuten, Torju-
bel und ein Regelwerk. Er endet nicht 
mit dem Schlusspfiff. Fußball beginnt 
dort, wo Menschen zusammenkom-
men, um mehr zu teilen als nur ein 
Ergebnis. Fußball endet beim Beisam-
mensitzen im Vereinsheim. 

Der VfL Oldenburg setzt alle Hebel in 
Bewegung, um für alle, die neben dem 
Leistungsaspekt auch an das soziale 
Potenzial des Sports glauben, genau 
diesen Ort zu schaffen. Wo Respekt, 
Miteinander, Leidenschaft für den Sport 
und das „Sich-Gegenseitig-Stark-Ma-
chen“ gelebt wird. 
Die Ziele klingen einfach: mehr Dialog, 
mehr Teilhabe und mehr Mehrwerte für 
Vereinsmitglieder. 

„Wir sind ein Traditionsverein. Für uns 
bedeutet das aber nicht zwangsläufig, 
dass wir an allem festhalten müssen, 
nur um uns selber treu zu bleiben. Tra-
dition heißt für uns Verantwortung. Ver-
antwortung, den VfL so weiterzuentwi-
ckeln, dass er auch in zehn Jahren noch 
relevant, lebendig und nahbar ist. Was 
jetzt passiert, ist mehr als Veränderung. 
Es ist der Beginn eines spannenden 
neuen Kapitels“, hören wir von Vereins-
internen. 

Trotz der Veränderungen merkt man 
ganz klar: DER VfL OLDENBURG BLEIBT 
DEM FUẞBALL TREU. Aber er denkt 
ihn weiter: als Sprache für eine Gesell-
schaft, die nach Begegnung sucht.

REPORTAGE
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LEGENDENPORTRAIT

ÜBER EIN 
JAHRZEHNT
VERTRAUEN

Er war Spieler, Trainer und ein Jahrzehnt sportlicher Leiter 
beim VfL Oldenburg. Ein Portrait über die Vereinslegende 

DETLEF BLANCKE und das, was bleibt, wenn man loslässt.
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KONTINUITÄT IM FUẞBALL IST FÜR 
DIE MEISTEN TRIKOTS, VEREINSFAR-
BEN UND TRIBÜNENPLÄTZE.
Beim VfL sind das vertraute Gesichter, 
die Anfang der Saison den Staffelstab 
an die nächste VfL–Generation über-
geben haben. Einer davon ist  DETLEF 
„DEDDEL“ BLANCKE. Jemand, der 
nicht nur über den VfL redet, sondern 
ihn über viele Jahre geprägt hat. „Als 
ich hier angefangen habe zu spielen 
war ich 16, das war die A-Jugend“, sagt 
er, „ab achtzehn dann zwölf Jahre ers-
te Herren.“ Danach verließ er den VfL, 
machte seinen Trainerschein, war in 
unterschiedlichen Vereinen tätig. „2010 
bin ich dann zurück zum VfL und die 
letzten zehn Jahre war ich als sportli-
cher Leiter tätig.“

Zehn Jahre, in denen der Verein Höhen 
und Tiefen durchlebt hat: Regionalliga 
und Abstieg, Neuanfang und Genera-
tionswechsel. „Franz und ich haben viel 
gemeinsam für die erste Mannschaft 
gemacht: Trainer-Einstellung, mit den 
Spielern gesprochen und diese ganzen 
Geschichten.“ Der Aufstieg in die Re-
gionalliga war ein Highlight für ihn, der 
direkte Abstieg aber kein Drama. „Wir 
haben das auch so ein bisschen mit ins 
Kalkül gezogen.“

Und doch trifft es ihn, dass seine Zeit als 
sportlicher Leiter mit dem Abstieg aus 
der Oberliga endete. Nicht, weil er an 
Titeln hängt, sondern weil er weiß, dass 
Übergänge leichter sind, wenn es Kon-
stanten in Zeiten des Umbruchs gibt. 
„Ich glaube, für einen neuen Trainer und 
neuen sportlichen Leiter wäre es defi-
nitiv leichter gewesen, in der Oberliga 
weiterzumachen. Da bin ich eigentlich 
immer noch nicht ganz mit durch. Der 
Abstieg war einfach ärgerlich.“

Als wir mit Blancke sprechen fühlt es 
sich fast wie das Ende einer Ära an und 
gleichzeitig ist der ehemalige sportli-
che Leiter jemand, der Veränderungen 
immer begrüßt hat: insbesondere den 
Generationenwechsel. Er beobachtet 
die Veränderungen dieser ‚neuen Ge-
neration‘ mit einem ehrlichen Inter-
esse. „Was für mich eigentlich wichtig 
ist, dass auch die Mannschaft jetzt in 
der Landesliga eine vernünftige Rolle 
spielen kann. Und ich sage auch, dass 
man natürlich auch ein bisschen Ge-
duld haben muss, wenn man dreizehn, 
vierzehn neue Spieler und einen neuen 
Trainer hat.“ Er appelliert an alle Zu-
schauenden, dass man Geduld walten 
lassen müsse, denn spielerisches Po-
tenzial erkennt er allemal. 

Der Abschied aus dem Amt ist aber kein 
Abschied vom Verein. „Ich kann das gar 
nicht“, schmunzelt er. „Ich werde hier 
alle 14 Tage auf der Tribüne sitzen. Und 
nicht, um zu meckern! Ich will einfach 
wissen, wie’s läuft.“ Blancke bleibt, wie 
er war: stets präsent mit einem grün-
weißen Herz. Engagiert, vereinstreu 
und immer einer, auf den man zählen 
konnte — und noch kann.

Wer ihm zuhört, merkt schnell, dass 
es ihm nie um sich selbst ging. Son-
dern um das Spiel. Um die Mannschaft. 
Um das Ganze. Um Verantwortung, die 
nicht aufhört, nur weil das Amt endet. 
Verantwortung, die bleibt. 
So wie er.

DANKE
DEDDEL!

I
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Mehr erfahren:
lzo.com/payback

Einfach kostenlos in der S-Vorteilswelt registrieren, 
Konten verknüpfen und sofort los°punkten.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Wir sind 
PAYBACK Partner!

Viele °Punkte sprechen für die LzO 
– und jetzt noch mehr:
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PRESSESTIMMEN

VfL OLDENBURG: AMBITIONIERT 

TROTZ ABSTIEGSANGST

Neue Hoffnung hat der VfL Oldenburg in der Oberliga 

Niedersachsen geschöpft. Doch auch bei einem mög-

lichen Abstieg will man sich vom Weg nicht abbringen 

lassen: „Wir wollen mit den anderen in der Region 

mitstinken“, sagt der neue Sportliche Leiter.
Quelle: kicker.de

WIESO PASCAL RICHTER VOM VfB ZUM VfL OLDENBURG GEHT
Pascal Richter wechselt vom VfB zum VfL Oldenburg in die Landesliga. Wie passt das zu seinen beruflichen Plänen? Was sagt der 28-Jährige zum Ziel Oberliga-Aufstieg – und zur Mentalität beim VfL?

Quelle: nwzonline.de

PRESSESTIMMEN
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MITMACHSEITEN

BOlZPAUSE
KICKERKUNST

In der BOLZPAUSE bist du gefragt: Hier kannst du rätseln, malen, basteln, zählen, 
lachen oder sogar Fragen an echte Spieler stellen. Ob du schon beim VfL kickst 
oder einfach Fan bist — diese Seite ist nur für dich. Viel Spaß beim Mitmachen!

Heute ist Spieltag im Stadion des VfL Oldenburg. Die Tribünen sind voll, 
die Fans jubeln und dein Lieblingsspieler läuft mit voller Energie zur Ecke,

bereit für den nächsten großen Pass. Ob das ein Tor wird?
Aber Moment: Irgendetwas fehlt hier noch ... GENAU! DIE FARBEN! 

Hier kannst nur du helfen! Ran an die Stifte und mach das Stadion lebendig!
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MITMACHSEITEN

WORTSALAT
Hier haben sich 11 WÖRTER rund um den VfL und Fußball versteckt.

Sie sind gut versteckt: mal von links nach rechts, mal rückwärts, 
mal von oben nach unten oder sogar diagonal. Findest du sie alle?

EINWURF
TRIKOT

OLDENBURG
KABINE

FANS
BALL

ANPFIFF
FLANKE

STADION
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MITMACHSEITEN

TOOOOOOR!
Eigentlich sollte der Ball längst im Netz sein, aber jetzt irrt er durch ein riesiges 
Labyrinth. Kannst du ihm helfen, den Weg ins Tor zu finden? Pass auf: Manche 

Wege führen in die Sackgasse — und der Schiri wartet nicht ewig!
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MITMACHSEITEN

WELCHER FUẞBALLTYP
BIST DU?

Manche sind schon beim Aufwärmen im Tunnel, andere bringen erst mal alle zum  
Lachen. Und du? Mit unserem Test findest du heraus, welcher Fußballtyp in dir 

steckt! UND SO GEHT‘S: Für jede Antwort bekommst du Punkte. Die Aufschlüsse-
lung steht unten (aber nicht spicken!), die Auflösung auf der nächsten Seite!

1

3

5

2

4

WAS MACHST DU KURZ VOR 
DEM ANPFIFF?

WELCHE POSITION GEFÄLLT 
DIR AM BESTEN?

LETZTE FRAGE:
NACH DEM SPIEL IST VOR DEM …

DEIN TEAM LIEGT 0:2 HINTEN. 
WIE REAGIERST DU?

DU DARFST DAS NEUE TRIKOT
GESTALTEN: WIE SIEHT ES AUS?

Ich reiße noch einen Witz & brin-
ge meine Mitspieler zum lachen.

Ist mir eigentlich egal, wo. Haupt-
sache mitten im Geschehen!

… Snack! Erstmal was essen, dann wird gequatscht.

Ich versuche mein Team aufzu-
muntern. Spaß ist am wichtigsten!

Auf jeden Fall bunt und auffällig. 
Mit coolen Mustern und Namen!

Ich gehe noch mal Positionen & 
Spielzüge durch. 

Im Mittelfeld, klar! Ich will den 
Überblick behalten.

Auswertung:    Antwort A (1 Punkt)   |   Antwort B (2 Punkt)   |   Antwort C (3 Punkt)

… Rückblick! Ich überlege, was gut war und was wir verbessern können.

Ich analysiere das Spiel und 
mache Verbesserungsvorschläge.

Schlicht und stilvoll. Ich sehe... 
ganz klare Farben, kein Firlefanz.

Ich konzentriere mich aufs Spiel. 
Ich bin total im Tunnel.

Im Sturm. Ich will Tore schießen. 
Punkt.

… Sieg oder Training! Je nach Ergebnis: feiern oder noch härter arbeiten.

Ich gebe noch mehr Gas und 
will das Ding selbst rumreißen!

Kräftige Farben. Das Trikot soll für 
Respekt beim Gegner sorgen!

a

a

a

a

a

b

b

b

b

b

c

c

c

c

c

W
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MITMACHSEITEN

DER TEAMPLAYER
DU BIST DAS HERZ DER KABINE! 

Gute Stimmung ist für dich mindestens genauso wichtig wie ein Sieg. 
Du nimmst das Spiel ernst – aber nie zu ernst. Bei dir fühlen sich alle wohl,

du hast immer ein Ohr für andere und bist der Erste, 
der nach einem Foul aufhilft.

DEIN MOTTO: Ein Team gewinnt – oder verliert – gemeinsam.

DEINE SUPERKRAFT: Ohne dich kein Team! Du bringst alle zusammen.5 
– 

7 
P

U
N

K
TE

DER STRATEGE
DU DENKST MIT. IN JEDER SPIELMINUTE.

Auf dem Platz hast du den Überblick, erkennst Lücken und weißt immer,
wo der nächste Pass hinmuss, noch bevor dein Mitspieler losläuft. 

Du redest nicht viel, aber wenn du was sagst, hören alle zu.
Der Trainer weiß genau, dass er sich auf dich verlassen kann. 

DEIN MOTTO: Fußball ist Kopfsache.

DEINE SUPERKRAFT: Ohne deinen Überblick läuft hier nichts!

8 – 11 P
U

N
K

TE

DER KÄMPFER
DU WILLST GEWINNEN. IMMER.

Für dich zählt Einsatz, Wille und der feste Glaube: Da geht noch was! 
Ob im Training oder im Spiel: Du bist da, wenn’s drauf ankommt. 

Du ziehst das Team mit, bringst Tempo ins Spiel und hast nie Angst, 
auch mal dahin zu gehen, wo’s wehtut.

DEIN MOTTO: Alles geben und das immer!

DEINE SUPERKRAFT: Du gibst Vollgas – und dein Team folgt dir!

12
 –

 1
5 

P
U

N
K

TE
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MATCHDAY LOOK
Bald gibt es die neuen Trikots für den VfL, aber es lief ein bisschen 

chaotisch beim Bestellen: Die Farben wurden vergessen! 
Jetzt sind alle Trikots nur noch schwarz-weiß! Aber zum Glück haben wir dich. 

WIE SOLLEN DIE NEUEN TRIKOTS AUSSEHEN?

DAS DESIGN STEHT?
Dann bist du jetzt offiziell:

COOL, DASS DU EINGESPRUNGEN BIST!
Ohne dich wären unsere Trikots einfach nur schwarz-weiß geblieben.

Ganz schön langweilig, oder? 
Dank dir sehen unsere Jungs aber spitzenmäßig aus!

MITMACHSEITEN

VfL TRIKOT-
RETTER



42

MITMACHSEITEN

AUFLÖSUNG:
FUẞBALLQUIZ

UND, WIE VIELE TREFFER HATTEST DU?

Egal, ob du alle richtig hattest oder noch was dazugelernt hast:

stark, dass du mitgemacht hast!

MARADONA dribbelte bei der WM 1986 gegen England an fünf Gegenspielern 
vorbei und schoss ein unglaubliches Tor. Viele sagen: das schönste aller Zeiten!

WER SCHOSS DAS „JAHRHUNDERTTOR“ BEI DER 
WM 1986 GEGEN ENGLAND?

1

ARGENTINIEN gewann die WM 2022 in Katar nach einem spannenden Finale 
gegen Frankreich. Lionel Messi krönte sich damit endgültig zur Legende.

WELCHE NATION WURDE ERSTMALS BEI DER WM 2022 
IN KATAR WELTMEISTER?

2

1997 gewann BORUSSIA DORTMUND im Finale gegen Juventus Turin mit 3:1. 
Es war das erste Mal, dass der BVB Europas größten Pokal holte.

WELCHER DEUTSCHE VEREIN GEWANN 1997 DIE 
CHAMPIONS LEAGUE?

3

Unter der Leitung von JOACHIM LÖW wurde Deutschland in Brasilien 
Weltmeister – mit dem legendären 7:1 gegen den Gastgeber im Halbfinale. 

WELCHER TRAINER FÜHRTE 2014 DIE DEUTSCHE 
NATIONALMANNSCHAFT ZUM WELTMEISTERTITEL?

4

Auf dem Bild trainiert gerade einer unserer VfL-Torhüter JOSHUA VOIGT. 
Bei ihm muss der Ball schon sehr viel Glück haben, um durchzukommen!

WELCHER SPIELER DES VfL OLDENBURG IST AUF 
DEM BILD ZU SEHEN?

5

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

© Stadt Erkner

#EWEmachtsmöglich
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JUGENDABTEILUNG

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

© Stadt Erkner

#EWEmachtsmöglich
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VEREINSSTIMMEN

VEREINS-
STIMMEN

KIM GRANZ
Möglichmacher & 
Herzstück

ANDRE ZUMBROCK
Finanzen

WIE NEHMEN MENSCHEN AUS DEM VEREIN DEN NEUANFANG BEIM VFL  
OLDENBURG WAHR UND WORAUF FREUEN SIE SICH? 

Wir haben sechs Menschen gefragt, die den Verein auf ganz unterschiedliche  
Weise begleiten. Herausgekommen ist ein Stimmungsbild zwischen Aufbruch,  

Erfahrung, Erwartung — und Vorfreude auf das, was kommt.

„Der Wandel erinnert mich an die 
Gründungsphase eines Start-ups — 

mit allem, was dazugehört: Euphorie, 
Anspannung, große Freude und  

lehrreiche Momente.“

„Ich würde nicht von Umschwung 
sprechen — eher davon, dass 

jemand die Handbremse gelöst hat. 
Viele Ideen gab es schon lange, jetzt 
werden sie umgesetzt. Und es gibt 
Menschen, die diese Entwicklung 

aktiv mittragen.“

WORAUF ICH MICH FREUE:
Zu sehen, wie sich unsere Ideen 

Schritt für Schritt entfalten und eine 
Dynamik erzeugen, die den Verein, 
aber auch Sponsoren, Partner, Zu-

schauer und Fans begeistern.

WORAUF ICH MICH FREUE:
Diese Entwicklung mitzugestalten. 
Ziel ist ein verlässliches, modernes 

Bild des VfL: sportlich und strukturell. 
Und das braucht Geduld.
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VEREINSSTIMMEN

MICHAEL PLÄTZER
Lizensierung & Recht

THORSTEN HELLMICH

THOMAS SCHLUMBERGER

OLAF 
CORDING

Fußballobmann

Scouting

Event- 
management

„Ich nehme viel Positives wahr. Die 
neue Mischung aus Erfahrung und 

Tatendrang tut dem VfL gut und zeigt, 
wie viel Potenzial im Verein steckt.“

„Ich finde es super, dass sich jetzt 
Jüngere engagieren und mit neuen 

Ideen mitgestalten. Jung und Alt sind 
gemeinsam auf dem Weg.“

„Den Umschwung empfinde ich als 
dynamisch, mit vielen neuen Ideen, 
die absolut notwendig waren, um 
Erfolg langfristig zu generieren.“

„Die Stimmung ist optimistisch. Klar 
ist: Auch ein junges Team darf mal 

Fehler machen. Der Neuanfang kam 
zur richtigen Zeit.“

WORAUF ICH MICH FREUE:
Auf die neue Saison und die sport-
lichen Erfolge unserer Teams. Lang-
weilig war’s beim VfL sowieso nie.

WORAUF ICH MICH FREUE:
Auf gute Spiele, sportliche Erfolge 
— aber vor allem auf Fairness und 
Respekt auf und neben dem Platz.

WORAUF ICH MICH FREUE:
Auf die jungen Talente — und darauf, 
ihren Weg in einem Verein mit neuer 

Spielidee zu begleiten.

WORAUF ICH MICH FREUE:
Dass man es geschafft hat, in kurzer 
Zeit ein neues Team und Umfeld auf-

zustellen. Das wird spannend.
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ADVERTORIAL

DIE TÜREN ZUR FAHRSCHULE MOIN 
STEHEN UNS OFFEN: NICHT NUR IM 
WÖRTLICHEN SINNE. Das Konzept, 
das die Inhaber Maik und Sarah entwi-
ckelt haben, ist ideal für alle, die dem 
Traum des eigenen Führerscheins ein 
bisschen näher sein wollen. „Wir haben 
unser eigenes Konzept. Bei uns ist je-
de/r herzlich willkommen. Wir sind ein 
junges, dynamisches und offenes Team, 
sehr engagiert und motiviert. Wir arbei-
ten nicht nur, sondern leben unseren 
Job“, erzählt uns Maik. 

Alles beginnt vor knapp zehn Monaten 
mit der Eröffnung der ersten Filiale in 
der Alexanderstraße. Maik und Sarah 
sind beide erfahrene Fahrlehrer, die 
lange in einer behördlichen und in einer 
zivilen Fahrschule geschult haben. „Wir 
haben viele Eindrücke und Erfahrungen 
sammeln können. Irgendwann kam der 
Punkt, an dem wir sagten: Wir wollen 
unser eigenes Ding durchziehen.“ Was 
folgte, war die Gründung der Fahrschu-
le MOIN. Rückblickend ist es der richti-
ge Schritt gewesen, denn ihr Vorhaben 
war und ist von Erfolg gekrönt.

„Wir wurden gut angenommen. Das 
Schönste ist, dass wir immer wieder von 
ehemaligen Fahrschüler/innen besucht 
werden. Sie kommen auf eine Cola oder 
einen Kaffee vorbei, wir schnacken ein 
bisschen, wenn’s die Zeit ermöglicht. 
Das zeigt uns, dass wir einiges richtig 
machen.“ Innerhalb weniger Monate 
vergrößert sich das Team von vier Mit-
arbeiter/innen auf acht (plus Jaxi, dem 
Fahrschulmaskottchen). Der nächste 
Schritt lässt nicht lange auf sich war-
ten. Im Juli 2025 eröffnet die zweite 
Filiale im Giesenweg 1 in Kreyenbrück. 
Zwei Filialen, die ein Ansatz verbindet: 
Junge Menschen vollumfänglich durch 
die Führerscheinausbildung begleiten.  
Und das stets strukturiert, auf Augen-
höhe & flexibel.

AUF DER
ÜBERHOlsPUR

@FAHRSCHULE.MOIN

@FAHRSCHULE_MOIN

 WWW.FS-MOIN.DE

N
MEHR ÜBER

ERFÄHRST DU HIER:
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ADVERTORIAL

Durch Angebote wie Intensivkurse, 
in der die Theorie im Block absolviert 
werden kann, ist das Angebot der Fahr-
schule besonders flexibel und bietet 
individuellste Pakete an, sodass jede/r 
ideal beraten wird. Der nächste Kurs 
starte am 4. August. 

„Es ist ein Theorieintensivkurs, der in-
nerhalb von sieben Tagen abgeschlos-
sen wird. Das heißt aber nicht, dass die 
Teilnehmenden innerhalb dieses Zeit-
raums den Führerschein haben.“ Diese 
Intensivkurse haben den Vorteil, dass 
man nur sieben Tage für jeweils drei 
Stunden am Abend da sein müsse, um 
innerhalb des Kurszeitraumes mit dem 
Theorieunterricht fertig zu sein. Die 
Möglichkeit einer Intensivausbildung 
gäbe es auch, das bespreche sich aber 
leichter in einem persönlichen Einzel-
gespräch. Man merkt: Beide legen viel 
Wert auf das Zwischenmenschliche. 

Das spiegelt sich auch wider, als wir hö-
ren, dass es häufiger vorkomme, dass 
sie ängstliche Bewerber/innen haben. 
Dabei wird stets versucht die Angst zu 
nehmen „Getreu dem Motto:  Leg dei-
ne Sorgen einfach in meine Hände, wir 
kriegen das gemeinsam hin.“

Als wir ihn nach der Partnerschaft mit 
dem VfL fragen, antwortet Maik: „Wir 
wollten einen Verein unterstützen, der 
bei uns in der Nähe ist. Wir wussten von 
der Neuausrichtung und der großen 
Fußballabteilung.“ 

Eine Parallele zwischen Sport und Be-
ruf kann er auf jeden Fall ziehen: „Als 
ich angefangen habe, hat mein Ausbil-
dungsfahrlehrer zu mir gesagt: Fahr-
lehrer sein ist kein Beruf, sondern eine 
Berufung. Das sehe ich beim Sport ge-
nauso. Wenn ich das mache, muss ich 
zu 100 % dahinterstehen.“

N
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PARTNERWAND

DANKE, DANKE, DANKE!
HAUPTSPONSOR

AUSSTATTER

CO-SPONSOREN
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PARTNERWAND

PARTNER

Du willst mit deinem Unternehmen an unsere 
Partnerwand? Dann melde dich bei Lukas unter 

lukas.zumbrock@vfl-oldenburg-fussball.de

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

WERDE PARTNER
DES VfL!
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NÄCHSTE AUSGABE

BOLZBLATT – Die Stadionzeitung des VfL Oldenburg
Herausgeber · VfL Oldenburg Fußball GmbH, Rebenstraße 51, 26121 Oldenburg (Oldb.) · Telefon: +49 (0) 441 - 817 26 ∙ e-Mail: info@vfl-oldenburg-
fussball.de ∙ Website: www.vfl-oldenburg-fussball.de | Verantwortlich gemäß § 18 MStV · VfL Oldenburg Fußball GmbH | Redaktion · Redaktions-
leitung: Lukas Zumbrock · Weitere Redaktionsmitglieder: Melina Hehemeyer · Kontakt: bolzblatt@vfl-oldenburg-fussball.de | Gestaltung und 
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breitung sind nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

BOlZBLATTBLICK INS NÄCHSTE

Die neue Saison ist gestartet und das 
BOLZBLATT bleibt am Ball. Auch in der 
kommenden Ausgabe nehmen wir euch 
mit und geben Einblick in alles, was den 
Verein bewegt: sowohl auf dem Rasen 
als auch am Spielfeldrand. Und selbst-
verständlich hinter den Kulissen.

Freut euch auf Rückblicke auf die ers-
ten Spiele der 1. Herren, Spielanalysen, 
Stimmen aus dem Verein, die nächste 
Bolzpause zum Mitmachen, Neues aus 
dem Jugendbereich und Einblicke in an-
dere Abteilungen des Traditionsvereins.

Damit ihr das Bolzblatt auch zukünftig 
in den Händen halten könnt, brauchen 
wir allerdings Unterstützung.
OHNE EHRENAMT KEIN BOLZBLATT.
Wenn du Lust hast Texte zu schreiben, 
Fotos zu machen oder Ideen beizusteu-
ern, dann melde dich bei uns unter 
bolzblatt@vfl-oldenburg-fussball.de 
Wir freuen uns über jeden, der die die-
se Stadionzeitung in Zukunft mit Leben 
füllt. Wir freuen uns von dir zu hören!

Der Stoff aus dem Geschichten 
geschrieben werden: Die neuen 
Trikots der Saison 2025/2026 sind 
da. Wir stellen den neuen Look vor 
und werfen einen Blick auf die Ge-
schichte des neuen Trikotsatzes.

Vom Nachwuchs bei Leverkusen 
bis zum VfL: Pascal Richter bringt 
Erfahrung, Anspruch und Struktur 
ins Mittelfeld.

EIN (TRIKOT-)SATZ 
FÜR ALLE FÄLLE

SPIELERPORTRAIT:
PASCAL RICHTER

Über 15 x in Deutschland

20

Partner & Ausstatter 
des VfL Oldenburg

WIR LEBEN 
TEAMSPORT

PROFESSIONELLE AUSSTATTUNG
FÜR DICH UND DEINEN VEREIN! 
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Über 15 x in Deutschland

20

Partner & Ausstatter 
des VfL Oldenburg

WIR LEBEN 
TEAMSPORT

PROFESSIONELLE AUSSTATTUNG
FÜR DICH UND DEINEN VEREIN! 
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 JETZT SICHERN!
UNTER VfL-OLDENBURG-FUSSBALL.DE/

DAUERKARTEN ODER DIREKT ÜBER DEN QR-CODE


